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KN̂ AnEMtzbkatt für äen Oezir̂ .
Erscheint wdchenMch dreimal: Dienstag,

Donnerstag u. GamMg ükir ein«ü;Na-
terhaltnngSblatt am WaMag/

Amtliche AetzannWachUngen.
Calw.

Bekanntmachung.
Im Handels-Rsaister, Abt,h. für. Einzeln-

Firmen, ist hfute ÄGetrqgen wovdsn, daß
daö Gant-Verfahren gegen Christian Hein¬
rich Bauer.  Kaufmann in Calw in Folge
eines Nachlaß-Vergleichs eingestellt wurde.

9. « 1878.
K. Oberamtsgericht.

_ Schuon ._
Calw.

Kirchen- ». SchuLpfiege.
Ein- und Zwei-PfenniMücke werben zum

Einwechsel« angeboren.

Die Quellwasserleitung
ist in Angriff-Benommen und wird in mög¬
lichster Zeitkürze zur DurchMnwtz kommen.
Bei den vorzunehmenden Grabarbeiten muß
jetzt schon auf die Hausleitungen Rücksicht
genommen werden, es werden deßhalb alle
diejenigen Hausbesitzer, welche Wafferleit-
vngen zu erhalten wünschen, und dieß nicht
schon bei dem Umgang der Gemeinderath«
Mitglieder in bindender Weise  ange
vreldet yabtü, a»fgoforve<k, .ditß

binnen 6 Tagen
bei dem Stadtfchultheißenamt auzuzeigen.
WerMsS F̂rist v'ersüüptt, muß die durch
MMpäMaAueigss entüeheudm Mehr«

-kÄftSst sMhft trag«,.
Den 7. Mai 1878.

Stadtschulthejßeflarnt.
Schuldt'

Samstag, den 11. Mai L878

E a l w ."

schon Anlehen anzunehmen unter Beding¬
ungen, die er mündlich miltheilen wird.

Den 8. Mai 1878.
Gemeinderath.

Vorstand: >
Stadtschultheiß S chu.ld t.

Ernstmühl.

Fahrniß- Md
Lkgeilschastsverklmf.

In der Verlassenschaftssache der Georg
FriedrichKHbler , Tagsöhners Wittwe von
hier chrrd apr

Montag,  den 13. Mai 1878,
von Vormittags 8 Uhr an

in dem seitherigen Wohnhaus derselben eine
Fahrniß-Auktion abgehalten, wobei zum Ver>
kauf kommt:

Geschmuck, Bücher, Mannskleider, Weibs-
kleider, Bettgewand, Leinwand, Küchen¬
geschirr, Schreinwerk, Faß- und Band-
geschirr, allerlei Hausrath, Feld- und
Handgeschirr, Vorrath an Holz rc.

gegen sofortige baare Bezahlung , weiter
kommt am

Montag,  den 20. Mai 1878.
Nachmittags 3 Uhr

üuf de« Rath Haus dühior
8 Ar 48 Meter Acker im Clausenbelzle,

P .Nro. S4.
zum Verkauf.

Hiezu werden die Kebhgh§r eiyaelüjHN.
De« 8. Mai 18 t8.

Theilüngsbehörhe.

r Gie Stadtgemsinde Caly ryird.M Hm
pksituntz der Kosten ihre« Wasserwerk« ein
grö^esrps4 ^ ^ ig^ » Men aufnehmen,
wozu die RsgierungsMehmigung nachge-
sucht ist. Wir mqchen CaDWK Mrssvtss»,
Gelegenheit »Ur Geldanlage aufmerksam
und rvMd dt? S1adtpflege jetzt schon An¬
meldungen auf dieses Anlehen entgegen-
nehmen.

Dü gleichzeitig eine schon früher ge«
nehmWe Schüld für da« Gaswerk mit
dem Mieti Anlehen abgetragen werden soll,
so ist der Stordtpfleger ermächtigt, auch jetzt

Hornberg.

Rothtanuenrindell-
erkauf.

Ab »naement «prei <r halbjährlich
80 L , im Bezirk2 30 ch. « MkLK-
aag - gedShrr die gewöhnliche Zeile 9 ch

Gemeinde Schmieh.

Eichenrinden -Verkauf.
- Montrz.

den 13. Mai, »Nach¬
mittag« 1 Uhr, wer«
den auf 5eM Rath¬
haus Vahter

ca. 16 Ruz. ei«
chene junge

Rinden
zum Verkauf gebracht, wozu Liebhaber ein«
geladen werden.

Dm 9. Mai 1878.
Schultheißenamt.

_ ErKardt. _ ,
ÄLÜrrhach. - ^^^

Stockholz-̂ erkauf.
Die Gemeinde ver¬

kauft am Montag,
den 13. Akri d. I ., von
Vormittag» 9 Uhr an,
auf hiesigem Rathhau«:

, — .. .. ca. 220 Rm. Stoikholz.
Walddistrikt Zimmer, » Stheilung kV., wo»
zu Liebhaber freundlich eingeladen find.

Den 8 . Mai 1878.
Sn« Auftrag:

Waldmeister Burkhardt.

ag,  dm
aMfttggs.
om auf

aus die

Am
,is . .̂ d. ^ u,
1 Uhr.
hiesigem
Rinden von 150 Stück
Rothtannen aus dem Ge¬

meindewald Bronenberg am Stamm  und
der« S t.ü cky » ch iM vMLichm Aufstreich
zum Verkauf gebracht, wozu die Liebhaber
ebtgelgden « .erden.

Dck 8. Mat 187S-.
Schultheißenamt.

Kübler.

Die Gemeinde hat einen noch btauch-
baren

Pförchkasten
zu verkanfen.

Liebhaber können bei dem Unterzeich¬
neten von demselben Einsicht nehme« und
einen Kauf abschließen.

Dm 7. Mai 1878.
Z. B. :

Schultheißenamt.
Roller.
»ltburg

Hich-Verkauf.
- * »o_ ave/ chch—^Am Mittwoch»

dm 15. Mai , Nath-
mittags 1 Uhr, wer¬
den aus hiesigem
Gemeindewald

92 . Rm '
u. PrÜglLV



im öffentlichen Aufstreich verkauft , wozu
Käufer eingeladen find.

Das Holz ist in der Nähe bei Ober-
reichenbach. Abfuhr günstig.

Den 7 . Mai 1878.
Z . B . :

Schultheißenamt.
Roller.

Privat -Anzeigen.
H S S -8-« S « S

S Calw.  ^
<>' Am Sonntag,  den 12. Mai , d
^ Morgens Vz8 Uhr . ^
^katholischer Gottesdienst .?
H G » -8 » : G Ä- »

Nächsten Son nta g, sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretze
Heller, Bäcker.

Calw.
Am Montag,  den 13 . d . M ., werden

wir das von Hrn . Schnaufer in Pacht
genommene

mersl-
eröffnen ; wir werden es uns angelegen
sein lassen, die verehrlichen Badgäste aufs
Pünktlichste zu bedienen und bitten um
zahlreichen Besuch.

Geschwister Ding! er.
Auf morgenden Sonntag empfehle ich

frisches Heffeubackwerk,
8 «tnrasien

Indianer
Kartoffel

Mandeleonfekt,
sowie alle sonstigen Artikel aufs Beste und
lade meine verehr !. Kunden freundlichst ein.

-_ B . Zluhan,  Conditor.
Nachdem nun meine

S Gänse
allbereits ihre Schuldigkeit gethan , werden
sie hiemit dem Verkauf ausgesetzt . Dieselben
find zweijährig , schön und groß , haben viel
Federn und werden billig abgegeben.

Auch einigem
Enten

werden verkauft.
_ G . Korndörfer.

Fahrmß-Verkalls
Am Mittwoch,  den 15 . Mai,

Mittags halb 2 Uhr,
wird in dem Wohnhaus des verstorbenen
Tuchmacher Kirsch  dahier eine Fahrniß-
auktion abgehalten , wobei vorkommt:

Manns « und Frauen -Kleider , Bettgewand,
Leinwand , Küchengeschirr , Schreinwerk
und allerlei Hausrath.

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .

Ein Logis
hat zu vermische«̂ ebenso auch einige

Bühnenkammern
Fr. Schiele.

Calw.

Neue Tijenballn - Fallrtenpkäne
C1» lw - !8tu1tK » rt , ^ forLlrvIiin - OnlHv - Horl » L retour

mit den Abfahrtszeiten der an der Bahn liegenden Bezirksorte
und mit Anhang der LInLv,

vom 15 . Mai 1878 an,
find zu haben in der

A. Oelschläge  r 'schen Buch « und Steindruckerei.

Ausverkauf
einer großen Parthie

s2is bester tzug-litLh
welche in neuen bekannt gutfarbigen Dessins einaetroffen,
Pr. Meter 50 Pfennige , alte Elle 30 Pfennige,

ältere Muster pr. Meter 40 Pfenmge,
ebenso hübsche bunte Stoffe  zu

Vorgängen unä Mübeküberzügen
empfiehlt

Larl 2is§1sr, LrbnLi-Ltr.
O » 1 HV.

chesHAfts - L « pfchlu « H.
Bei herangekommenem Frühjahr erlaube ich mir , mein schon längst betriebener

Färberei und Druckerei Geschäft für Stadt und Land wiederholt bestens
zu empfehlen , mit der Zuficherung , meine verehrlichen Kunden aufs Beste und Bll»
ligste zu bedienen , und bitte , mich mit recht zahlreichen Aufträgen zu beehren.

Achtungsvoll
August Welling , Bahuhofstr.

Die
Magdeburger Hagelverstcherungs

Gesellschaft,
statutgemäßes Grund -Capital : Neun Millionen Mark,
bis jetzt emittirt . 4,501,500 Mark,
Sparfonds am Schluffe de« Jahres 1877 . 132,883 „

also gegenwärtig disponibler Garantie Fonds r 4,634,383 Mark,
versichert Koäeaerzcugaisse aller Art gegen Kagekfchackeaza feste» Prämie ». Kachfchast-
zalikuagea stacke» «icht statt. Di« Eatfchäckigaagr- Leträge werden späteste»» biaae » Moaat »-
seist nach Feststellung derselben voll ausgezahlt.

Die Versicherungen können auf ei» Jahr oder auf fü»f Jahre abgeschlossen werden.
Bei fünfjährigen Versicherungen gewährt die Gesellschaft eine« Rabatt von fü»f Pro¬
cent, welcher alljährlich an der Prämie gut gerechnet wird.

Seit ihrem oiera»ckz« a»zigjslirig «a Bestehen hat die Gesellschaft 805,327 Ver«
sicherungen abgeschlossen und 30,463 .602 Mark Entschädigung gezahlt . Die Versichere
ung «-Summe im Jahre 1877 betrug 161,750,615 Mark.

Die Unterzeichnete» aelimea Verstcheraagr - Katräg « gera «»tgegea , «ack werckea jeill
weiter« Korkinast bereitwilligst «rilieikea (8 . 818 .)

Der Generalagent: Albert Schwarz in Stuttgart,
sowie die Bezirksageuten:

Ernst Schall , Kaufmann in Calw.
I . G . Sattler , Kaufmann
Wilh . Reuter , Wagner
Johs . Hahn , Schnllehrer
Jacob Soll , Waldmeister
Paul Raible , Ziegelribefitzer
Ehr . Fr . Stiegelmaier , Eailermeister „ Gechinge».

„ Deckenpfrnn.
„ Möttlingea.
„ Zwerenberg.

Althengstett.
Oberhavgstett.



Hit «, s Keikaastakt von Dr. K. RÜekker zu Drerclea lPragerstr. ZI.) Gegen 30,080 Krank « behandelt,

^Uk ^ UAkNnrONnk . jjhxx 300 Staarblinde glücklich operirt(Auch künstliche Augen.
<Gehör- u . Halsleidende ) Dr. Keller wird Freitag , den 17. M ai v. 8—2 Uhr in Calw (Gasthof z. Waldhorn) sein-

Allgemeine Deutsche Hagelversicherungs-Gesellschaft
in Berlin.

Auf Gegenseitigkeit . «HW» »
Diese im Jahre 1874 gegründete Gesellschaft, welche ihr Geschäft in ganz

Deutschland  ausgedehnt hat, übernimmt Versicherungen von Felderzeugniffen aller
Art zu billigen Prämien.

Zur Ertheilung einer jeden Auskunft sowie zur Entgegennahme von Anträgen
empfehlen sich

die Srrbdireetron für Srrddeutschlan- r
^u ». ILov8l in ALiinvkvi »,

sowie der Herr Agent in
Ealw : DNristopI»

-Lrßljkik-Htstrch.
Für einen gut erzogenen befähigten

jungen Menschen vom Lande suche ich in
einem geordneten Hause irgend eine Lehr¬
stelle. Nähere Auskunft ertheilt

L. Din gl er , Adlerwirth.

Skik-GMH.
Es sucht Jemand sogleich eine Stelle

zur Aushilfe.
Wer? sagt die Exped. d. Bl.

Simmozheim.
Nächsten Montag und Dienstag,

den 13. und 14. Mai, ist frischer
Kalk und rothe Waare

— ?a. Qualität — zu haben bei
Kirchner,  Ziegler.

Liebenzell.

Hairs-G-srtH.
Es wird -von einem kautionsfähigen

Geschäftsmann ein, womöglich in frequen¬
ter Lage gelegenes Haus in Calw, zu kau¬
fen gesucht.

Näheres bei der Exped. d. Bl.

Soeben erschien in L. Körners Verlag,
Berlin, Friedlichste. 235 und ist vorräthig
iu allen Buchhandl.

Rettung von Trunksucht
und Beseitigung ihrer schrecklichen Folgen.
Ein Wort zur Warnung und Beruhigung
aller Derjenigen, welche von diesem Laster
geheilt und wieder in sichern Besitz von
Gesundheit gelangen wollen. Gegen Ein¬
sendung von 20 L in Briefmarken wird
obiges Merkchen Jedem franko zugesandt.

Montag,  den 13. Mai 1878,
bei W. Kübler  zur Traube.

Nächsten Montag,  den 1.1. d. M. ist
Turnversammlung

mit Verloosung von 20 Stück Turnhalle-
Actien._

Waizenbllmutwem
empfiehlt billigst

» « 88 L. Ll »KvI.

Zuv-rkarrfr».
5 Paar gestemmte Fensterladen mit Ja¬

lousie«. 5.4" 5"« hoch, 3,3" 5'" breit, so
gut wie neu, mit sehr starkem Beschläg und
6 Paar glatte Laden samwt Beschläg, 4,2"
hoch. 3' breit, sowie einen neuen schönen
Pfeilerkommod hat billig zu verlaufen

Friedr. Sch wenk,  Schreiner.

Ein Pfandschein
über 1100 fl., mit Pfandwerth in Gebäude
2000 fl., in Gütern 1300 fl., wird binnen
4 Wochen mittelst Cesfion gegen Saar um«
zusetzen gesucht durch das
_ Schultheißenamt Dennjächt.

Gottesdienste.
Sonntag , den 12 . Mai.

Borm . (Pred .) : Hr . Helfer Häring.
_ Kinderlehre mit den Söhnen.

— Böblingen,  7 . Mai. Gestern Nachm, um 3 Uhr herum
wollten2 7jährige Knaben ihre Füße im oberen See waschen, stiegen
an der dort angebrachten Treppe hinab, gleiteten aber aus und fielen
ins Wasser hinein an einer Stelle, wo er gerade am tiefsten war.
Glücklicherweise sah dieses der in der Nähe wohnende Schneider
Christian Jaiser, und rettete mit eigener Lebensgefahr die beiden
Knaben, deren einer halbtodt war und untersank, während der Andere
des Schwimmens kundig, sich an der Oberfläche hielt, bis er erfaßt
würde. Da der Netter selber nicht schwimmen kann, so gelangte er
ans Ufer nur durch eine Stange, welche seine Frau barreichte, es ver¬
dient diese Lebensrettung um so größern Dank.
— Böblingen, 8. Mai. Diese Woche wird die hiesige Bür¬

gerschaft durch AuStheilung ihrer Holzzettel erfreut; und kann man
am nächsten Sonntag die Leute schaarenweis in den Wald strömen
sehen, um ihr Bürgerholz zu suchen. Dieses Recht unserer Bürger¬
schaft repräsenürt einen Verkaufswerth von ca. 30,000 -M; außer¬
dem verkauft su Stadtgemeinde noch für die gleiche Summe Holz
auS ihren Waldungen.
— Herrenbecg,  8 . Mai. Heute Nacht wurde bei einem hiesigen

Kaufmann ein frecher Einbruch ausgeführt. Die Diebe, ohne Zweifel
einige, nahmen von einem Luftloch des Kellers einen eisernen Stab
heraus, stiegen durch diese Oeffnung hinunter, von wo aus es ihnen
dann ein leichtes war, in das Ladenlokal zu gelangen, weil die betreff.
Sellerthüre selbst im Laden sich befindet. Maaren haben dieselben
scheint- nicht mitgenommen, dafür aber einen Puttaufsatz, den man
heule früh n>der Nähe hiesiger Stadt erbrochen und seines Inhalts,
ca. 400 betragend, beraubt fand. Bon den Dieben hat man
bis jetzt keine Spur, die Art und Weise aber, wie der Einbruch aus-
geführt wurde, dürste darauf hindeuten, daß solche mit den Lokalitäten
vertraut waren.
— Stuttgart,  6 . Mai. Am SamStag Nachmittag hat ein6

Jahre alter Knabe in der Becherstraße einen andern5>/s Jahre
alten Knaben mit einem Taschenmesser in den Rücken gestochen. Der
Stich ging bi» aus die Rippe.
— Canustat  t, 6. Mai. Da»Hotel Hermann beherbergt seit meh¬

reren Tagen einige vornehme Gäste; es ist diese» ein Maharadja
(Fürst) an» Cosch-Bahur mit zwei Vettern, nebst Arzt und Befolge,
Ümtrr sonnverbrannte Gesichter mit Ausnahme dr» Arzte». Dieser

Fürst, einer der reichsten Indiens, wird ea. 8 Tage hier verweile«
und dann die Pariser Ausstellung besuchen.
— Neckarau,  4 . Mai. Gestern trieb sich hier eine Gaunerin

herum, welche ein etwa6 Monate altes Kind bei sich trug. Sie begab
sich mit dem Kinde in rin Haus und unterhandelte wegen Kostgelde»
bei allenfallfiger Aufnahme. Unter nichtigem Vorwände entfernte sich
die Gaunerin, ließ aber das Kind zurück, welches sie nicht mehr ab¬
holte. Dasselbe wurde auf's Rathhaus verbracht und von da vorerst
in Pflege gegeben.
— Heilbronn,  6 . Mai. We frech die gewerbsmäßigen Diebe

vorzugehen pflegen, zeigte sich wieder einmal dadurch, daß ein gutge-
kloideteS Dämchen, im Gedränge bei den Schaubuden plötzlich zu
schreien und zu jammern begann, es sei ihr eben eine goldene Uhr
gestohlen worden; ein paar Taschendiebstähle, die am gleichen Tag
verübt wurden, unterstützten die Angaben anfänglich; es stellte sich
aber bald heraus, daß die Schwindlerin nicht nur nicht bestohlen wor¬
den, sondern daß sie selbst die Taschendiebin war. Sie erhielt Quar¬
tier im GrrichtSgefängniß.
— Riedlin  gen, 5. Mai. Am3. d. M. suchten drei Knaben,

welche während eine» Gewitters von der Schule in OggelShausen nach
vereinzelten Wohnsitzen ihrer Ettern heimkehrten, Schutz unter einem
Baum. Hier wurde einer der Knaben vom Blitze gelödtet und ei«
zweiter leicht beschädigt; der dritte blieb unversehrt.
— Heidelberg,  3 . Mai. Gestern Nachmittag wurden auf eine«

Bank an dem vom Schloff« nach dem Wolfsbrunnen führenden Wegtg
wenige hundert Schritte vom Schloßhotel, die Leichen eines etwa Ni-
jährigen Manne« und einer Frau von etwa 50 Jahren unter Um¬
ständen gefunden, welche darauf Hinweisen, daß der Mann selbst die
Frau und sich erschaffen hat. Die angrstellten Ermittelungen habe«
nur ergeben, daß Beide von auswärts gekommen find und auf dem
Depot des Bahnhofes eine Tasche zurückgrlaffm haben» welche Kleid¬
ungsstücke enthielt. Wäschestücke des Mannes waren mitder  Fra»
L. 8. gezeichnet.
— Obrrachrru,  2 . Mat. Dem, V. v .' schreibt man: Sine

schauderhafte Thal ereignete sich heute dahier. Andreas Rödler, lediger
Schuster, war schon seit drei Tagen trübfinnig. Heute wurde er vo«
Mordwuth befallen und bedrohte ohne alle Beraulaffung sein« Mutter
mit dem Gchufterhammrr, so dos sie in rin Nachbarhau» floh. Dem-



fit schützenden Manne dieses Hauses gab er mit dem Hammer auf
den Kopf einen Streich, dir glücklicherweise keine'Lebensgefahr bc»
fürchten läßt. Bon da sprang der Wüthende auf seinen 75jährigen

in dem Verwandte wohnen, riß der Frau einen Säugling von der
Brust und suchte ihn zu erdrosseln. Jetzt endlich erfaßten ihn zwei
kräftige Männer, knieten auf den Rasenden und banden ihn. Die
gerichtliche Untersuchung begann sofort.
— Bad . Wiesenthal,  2k . April. Auf das Osterfestd. I.

bei dem noch ein Familienfest mitgeseiert wurde, hatte, wie das„B. W.*
erzählt, ein Angestellter rin Kätzchen französischen Rothwein direkt aus
Frankreich kommen und denselben im Keller ruhig liegen lassen. Am Feste
entzog Ir mit einem Hebet von dem Hyhalt und erhielt einen wasser-
klaren, geschmacklosen Saft. Alles staunte, als man aber den Heber
recht tief einsenkte, zog man eine dicke rothe Brühe heraus. Ein
Anwesender kam'aus Kn Gedavkkn, das Fäßchen gehörig zu rollen.
Dieses geschah, und siche, man erhielt einen nichtunangenehm schmeckenden,
aber tiMrl Weist, bkr natürlich wieder zugespunden an die Weinhapd-
lung zurückging.

München,  7 . Mai. In Paar bei Friedberg, (nächst Augs-
bürg) hat sich vor drei Tagen der dortige katholische Pfarrer durch
einen Pistolenschuß selbst entleibt. Er lebte seit Jahren mit seiner
Gemeinde in Unfrieden und war ihm vom Bischofs in Augsburg nahe
gelegt worden, er solle sich um eine andere Pfarrei, wenn auch um
eine mitider einträgliche, bewerben. Bor ein paar Monaten war auf
ihn ein Attentat verübt worden, indem nach ihm geschossen wurde,
und die dieserhalb eingeleitete Untersuchung ist noch im Gang.
— Nürnberg, 8. Mai. Zur Ergänzung meiner Depesche, den flüch¬

tig», Sassaboten der ReichSbank betr., theile ich noch Nachstehendes
Mit. Derselbe, Namens Weiland, erhielt vorgestern Vormittag Wechsel
km Betrage von ca. 50,000 »üt zum Inkasso. Nachdem' ek den
Betrag von 28,000-ÜL beisammm hatte, begab tr sich außerhalb der
Stadt und übergab tu der nächsten Ortschaft MM Knaben eine
Brieftasche mit den noch nicht einkafsirten Wechseln zur Besorgung
an die ReichSbank. Al» der Knabe im Bureau anlanate, wurde so-
fort die Polizeibehörde verständigt und man hofft, den Verbrecher bald
zu erwischen, da bereits zur amtlichen Kognition gekommen ist, daß er'
die Nacht in einem Dorfe in nächster Nähe zugebracht hat, and sicher
sich Noch nicht in Entfernung befindet. — Nachschrift. Der flüchtige
Kafsadiener der Reichsbank, Weiland, wurde heute Mittag dahier ver¬
haftet. Man fand bei ihm noch 22,500ostl Cr hat bereits ein
umfassendes GestLndniß abgelegt, doch konnte er über den Verbleib des
fehlenden Geldes, soweit er es nicht verbrauchte, keinen Aufschluß geben.
Bermuthlich wurde rS ihm,  als er am ersten Abende feiner Flucht
trunken war, gestohlen.

— Leipzig,  5 . Mai. Allgemein hört man, daß die Messe fast
noch nie so schlecht ausgefallen ist, wie in diesem Frühjahr. Ver¬
käufer find in großer Masse in Leipzig, während es au Einkäufern
fast ganz fehlt. Zahlungen gehen fast gar nicht ein.
— Hamburg, 7. Mai. Gestern Abend 10t/g Uhr ist die

Pulverfabrik bei Schulau(unweit Blankenese) in die Luft geflogen.
Fast sämmtliche Gebäude de« Etablissement« mit Ausnahme der
Magazine find zerstört. Bis heute Nachmittag wurden neun Tobte,
darunter der Direktor und fünf Schwerverwundert, aufgefunden.
Sämmtliche Häuser im benachbarten Wedel wurden beschkHigt.
— Ein in der Rumburger herrschaftlichen Brauerei beschäftigter

Arbeiter hatte dir Gewohnheit, sein Deputatbirr zu versilbern und
in Schnaps umzusrtzrn; als ihm die» verboten wurde, ging er zur
Sudpfanno, setzte sich auf den Rand, legte die Mütze neben sich,
und mit einem,Ldim* stürzte er sich rückwärts kopfüber in die
kochende Much. Obwohl er im nächsten Augenblicke hervorgezogeu
wurde, ware» dochM-spät; rr war im selben Augenblicke erstickt'.
Hm Beisein der Behörde wurde das Gebräu von 120 Eimern iq
de» Bach gelaffen.

— Berlin,  6 . Mai. In -er Nacht vom1. Mai brqnnte Hier
daS gnchei Anwesen der«Berliner Brodfahrik* (DgmpfmHlmühle,
'4 Speicher, Dampsbäckerei re.) total nieder. D« angestrengten
Thätigkoit der Feuerwehr gelemg rS, binnen zpeei Skinden die Gefahr
Mer' weiteren Verbreitung zu beseitigen. Leider vrxlvr die FeprrwM
dabet dreftihwr tüchtigsten Leute. K» Obnseuerwehrmaun-rach durch
da- GlaSfrnster eines Nebendaches, stürzte in das KesselhaysHtiab
und« littdadurch schwere.Verwundungen, denen er am Freitag Morgen
Klag. Zwei Fniekvehrleuto wurden»on einem herabfallenden Gesim
erschlagen. Hie gzfammten kolossalen Getrei-evorrätze der Fade
Md undichtes, der̂Speicher völlig ausgebrannt.
— Wien,  6-. Moi. (Schutz dev Singvögeln). Gestern sinh von

Wiesen nächst Preßburg, in Körben wohl verpackt, die obenauf mit

Amriseneiern belegt wären, 59 Stück Nachtigallen, 43 Stück
Schwärzblatteln ustb7 Ttäsmücken(Steinfinkest) angelängt. Die KStbe
sammt den Singvögeln tvürdtn stfort von Beamtin des Marktkom-
miffariatS in Empfang genommen und durch Träger in den Belve«
deregarten gebracht, wo die Thierchen in Freiheit gesetzt wurden.
Heute erschien der Eigenlhümer bei dem Magistrate, wo ihm nach
Erlegung der gesetzlichen Strafe die leeren Körbe ausgesolgt worden find.

Die Genfer  haben die Erbschaft des Herzogs von Braun-
schweig glücklich untergebracht. Don den 22 Millionen nahmen die
Verpflichtungen und die Bereinigungskosten 3,700,000 Fr. vorweg,
die Tilgung der Schulden der Stadt erforderte7 Millionen.
Diese Rückzahlung war kein kluger Verwaltungsakt zu nennen,
da man jetzt wiederum glücklich auf 5 Millionen Schulden angelangt
ist und sie theurer verzinsen muß, als die alten Anleihen, die zu3'/,,
4 und 41/z v/o gemacht waren. Der Ausbau des Theaters und da»
Denkwat erfordern noch weitere Anlehen.

Paris,  8 . Mai. Auf Mer Soiröe, welche im auswärtigen
Amte stattfand, ließ der Prinz von Wales sich Gambetta vorstellen
und verweilte mit ihm in langem Gespräch. Der Prinz von Dänemark
that dann das Gleiche.

Lon- on, 4. Mai, Abends. Eine Versammlung von 580 Arbeiter»
delegirten aus allen Theilen Englands nahm eine Resolution an, laut
welcher gegen die Politik der Regierung protestirt wird, da diese, in¬
dem sie die Regelung der orientalischen Verwicklungen in die Visage
ziehe, das Darniederliegen der Industrie verschulde und die Lage 8er
Arbeiter verschlimmere. In einer zweiten Resolution erklären sich die
Delegirten entschlossen, im Kriegsfälle ihren Einfluß dahin auSzuübm,
daß der Eintritt von Arbeitern in die Artnre verhWert werde. Eine
Konferenz von 300 Arbeiterdelegirtenm LerdS MtHtjEtj ebenfalls
gegen die Politik der Regierung und richtete an diese die«ufforder«
ung, das Parlament aufzulösen, bevor sie in der Kriegsfrage eine Ent¬
scheidung treffe.

Rom,  8 . Mai. In Italien haben sich in neuester Zeit Ge¬
sellschaften zur Wiedervereinigung der noch nicht mit Italien vereinigten
GebietStheile in Mailayd, Florenz, Civitavecchig, in der Ropragna,
in Rom und Palermo gebildet. Die basdige Verwirklichung-er
bezüglichen Wünsche erhofft man von einer allgemeinen GrenzoerMeb-
ung auf dem zu erwartenden Kongresse. Man meint aber vielfach, daß
diese Hoffnung trügerisch sei. Eigenthümlich ist, wie diese Patrioten
nur das Oesterreich zugehörige italienisch sprechende Gebiet ins Auge
fassen, also Triest und Trient, nicht aber Korsika und Nizza.

Pera»  29 . April. DaS Erdbeben, welches wir hier vor.
Freitag ÄbdS. 9 Uhr verspürten, hat in JsuE (NikomedieN) sind
der Umgegend schwere Verwüstungen angerichtet. In JSmid HiWen
eine Menge Häuser und Magazine ein, auch die .schönste Mop
der Stadt, Orta Eschamie genannt, stürzte theilweise ein; der Schä
in der Stadt wird auf 150,000 Pfd. St . geschätzt; in A ' *
Tuchfabrik von Hereke wurden alle Maschinell zeMört. In
Dorf Esme, 7 Stunden von Ismid, ist kein Haus.flehen geblieben;
dort wurden 40 Menschen unter den Trümmern Mräben, ist dem
Flecken Sabandscha am gleichnamigen See stürztep ebenfalls mehrere
Häuser und ein Karawrnserai ein. '

Amerika. Die zwei ausdauerndsten Walzertänzer scheint New»
Aopk zu besitzen; einer davon nknnt sich Samüel Barron und hüt am
10. d. Mts. in »Tammany Hall* 14 Stunden hinteretnastder Wal¬
zer getanzt. Dep zweite Jünger der Terpstchore, P . Valleau Cämer.
wille« dem Ersten» noch zuvor thun und gedenkt, dieser Tilge 20
Stunden lang zu walzen. Wenn er das Bravourstück überlebt, wollen
beide um die Waszer-KöntgSkrone und einen Preis von 2000 DE tanken.

Vermischtes.
Das Ausschüßen,dtp Salatköpfe kann durch einen einzigen Schnitt

verhindert iperden und man kann durch ihn die köpfe noch acht bis
zehn Tage in Vollkommenheit erhalten, indem man den Strunk ückür«
halb des SalatkMe», bj» zur HMe durchschneidet. Durch bst»Ich
bald einstMnh« MstMn verwert er so viel Kraft, daß ek den Kopf
nW mehr stuHinqndepHübeükaust. Der Kopf erhält aber durch'de»
nicht ausgeschnittenen Merl noch so viel Rührung, als er zym Hort»
lebe» bedarf. ,

Militärische» KroheeW. In Mainz hat kürzlich ein inttrrs«
santeS vierzehntägiges Probeessen stattgefunven.. Es hstnbelte fichM dü
Prüfung dfr Erzeugnisse der Eouserven-Fgbrik. Tine Anzahl Svldstten
quS Mb Compagnie hatte stch freiwillig zu' dem Ekperiüiente herge-
gibea, vierzehn Lage lqpg sticht» astbers ku essen, Mschmale Conftrve-
Rationen. Dü Probe ist gükiftijj aKgMÜeN̂ Allerdings MckchOfich
im Anfang da« Gefühl der NichtsäkttWa' demerkbäk, weil'ebM der
^tagest an esiie nmfaMsichett Kost gewohnt war. Das verlor sich

er sehr bald und schließlich, sagt mast, hättttr dir Spldatek baS Mode»
essen gern stoch tchmer fortgesetzt. Dich dÜ CoNsersten'öie hMMrnt-
ColonneN auf ein Minimümreduriren, ist leicht einzusehen. ""
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